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So lehre uns denn zählen unsere Tage,
damit wir ein weises Herz erlangen! (Psalm 90,12)
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Darum soll sich der Mensch an die Freude halten.
Er soll essen und trinken und sich freuen;

das ist das Beste, was er bekommen kann unter der Sonne,
während des kurzen Lebens, das Gott ihm schenkt.

(Prediger 8,15; GNB)
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Mehr als alles, was man sonst bewahrt, behüte dein Herz!
Denn in ihm entspringt die Quelle des Lebens.

(Sprüche 4,23)
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danach aber das Gericht, (Hebräer 9,27)
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Die Bibel bezeugt ein Endgericht für Ungläubige,
dem Christen entgehen (Joh 5,24),

da sie im Buch des Lebens eingeschrieben sind. (Offb 20,11-15)

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch:
Wer mein Wort hört und glaubt dem, der mich gesandt hat,

der hat ewiges Leben und kommt nicht ins Gericht,
sondern er ist aus dem Tod in das Leben übergegangen.

(Johannes 5,24)
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Denn wir müssen alle vor dem Richterstuhl Christi offenbar werden,
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Wenn aber jemand auf den Grund Gold, Silber, kostbare Steine,
Holz, Heu, Stroh baut, so wird das Werk eines jeden offenbar werden,
denn der Tag wird es klarmachen, weil er in Feuer geoffenbart wird.

Und wie das Werk eines jeden beschaffen ist, wird das Feuer erweisen.
Wenn jemandes Werk bleiben wird, das er darauf gebaut hat,

so wird er Lohn empfangen;
wenn jemandes Werk verbrennen wird, so wird er Schaden leiden,
er selbst aber wird gerettet werden, doch so wie durchs Feuer.

Wisst ihr nicht, dass ihr Gottes Tempel seid
und der Geist Gottes in euch wohnt?

Wenn jemand den Tempel Gottes verdirbt, den wird Gott verderben;
denn der Tempel Gottes ist heilig, und der seid ihr. (1 Kor 3,12-17)
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… Und wenn ich alle meine Habe
zur Speisung der Armen austeile
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so nützt es mir nichts.
(1. Korinther 13,1-3)
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Er steht oder fällt dem eigenen Herrn. Er wird aber aufrecht gehalten

werden, denn der Herr kann ihn aufrecht halten. (Römer 14,4)

Rächt euch nicht selbst, Geliebte, sondern gebt Raum dem Zorn!
Denn es steht geschrieben: "Mein ist die Rache; ich will vergelten,
spricht der Herr." "Wenn nun deinen Feind hungert, so speise ihn;
wenn ihn dürstet, so gib ihm zu trinken; denn wenn du das tust,

wirst du feurige Kohlen auf sein Haupt sammeln." (Römer 12,19-20)
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für das du dich dereinst verantworten musst.





